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Er arbeitete ln seinem hohen Alter, viel starb zuMoßnang im Toggenburg Han«
und schwer; aß gerne und häufig Saures, Ulrich Scillharc in einem Alter von «i
besonders den sogenanten Barst, trank Jahren.— Zn seinem lezten Jahre hat

er noch als Hirte die höchsten Berge be,
stiegen, und den Gäisen gehüttet.

Unter den Verstorbenen i?«. <>. zu St.
Theodorn tn Basel, befand sich ein Ehe,

vem Jahr« 1790.

Stbohrtn. Gtstoxbni. SheR.

immer Wasser, und Brantwein diente

ihm nur als Arzney. Auch sagte er, eine

Erfahrung von mehr als l«oJahren, habe

ihn gelehrt, daß ein massiger Gebrauch
diefes Getränkes fehr gedeihlich sey. —
Im hohen Alter, zur Sommerszeit liebte paar von Schirmsverw'aÄt^
er das Baden im kalten fliessenden Wasser, Mann und dessen Frau am gleichen Tag
Md im Winter rieb er stch das Gestcht, verstorben und auch zugleich begraben
die Hände und die Füsse, ja auch den

übrigen Leib mit Schnee. Heiter und «t-K«,^ ev^.«.««^«^ ^
immer munter singend, mochte er keine Geburt, Todten uud Cheletste, des

mürrische verdrü ß liche Leute um stch sehen.
Kantons Appenzell V. K.

«ur das hohe Alter war sein Tod, und
doch sah und Höne er bis an sein Ende

immer noch sehrgut, wobey man auch ein Trogen
fast bewundernswürdiges Gedächtniß, an herisau
ihm bemerkte. Wie er sagte, so hatte Hundwetl
er oft Gelegenheit den König Sobieski, Urnäfchen-
tn Podolicn an der Spitze feiner tapfern Grub
Pohlen zu fehen, die damals noch immer Teufen
wider die Türken stritten. Gaiß

Auch in Pohlen verstarb die verwittibte Walz^chausen
Gräfin Oginsky, im y 1 sten Jahr ihres Schwellbrunnen
Alters. Sie war wegen ihrer ausseror- beiden
demlichenLeibesstärkeberühmt. Jnihrer WolHalöen
Jugend rollte sie ihre silbernen Teller und Rehetobel
Platten mit der Hand wie Pergament zu WM
fammen, und zerbrach einen Laubthaler, Reuthi
mit vieler Leichtigkeit. Zm 18 ten Jahr Waldstadt
wohnte diese Gräfin einem Tournier bei, Schönengrmd
wäches König August bey Anlas seiner Bühler
Vermahlung mit derErzherzogin Josefina

gab, und trug wegen ihrerausserordentli,

chen Fertigkeit den Preiß über den damals
zalKetchen versammelten pohlmschen jungen

Adel davon.
Dm kl MHMsng. dieses Sahr ver,

Stein
buzenbers

82 67 16
313 276 68
8« 53 21

15« !oz 28
30 26 '4

ZZO 3S
88 64 15
86 8l
44 34 8

!2! 82 22
55 5ö k?
öo 37 14
7l 63 !3
44 24 13
2» iZ Ii
41 51 6
35 2l 8
41 «y 14

.79 6y 16
25 iy 7

1597 A6Z
Vmd alss im L«»d Appenje» V.«. mehr 56,5^

»ls gchprde», »85.
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